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Nr 147 Sonnabend den Ü7 Juni I88S 86 Jahrgang

Abonnements Eiuladnng
Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement

aus das
Halle sche Tageblatt

für das mit dem 1 Juli beginnende dritte Quartal mög
lichst bald bei den betreffenden Postanstalten den Aus
trägern des Blattes oder in der Expedition gr Ulrich
straße 19 gefälligst erneuern zu wollen da nur in diesem
Falle eine rechtzeitige Zusendung möglich ist Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der Postprovision nur 2 Mark
pro Quartal Bei der stetigen Zunahme unseres Leser
kreises empfiehlt sich das Halle sche Tageblatt auch als
ein wirksames Jnsertionsorgan

Amtlicher Theil

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 29 Juni er Nachmittags 4 Uhr

Oeffeutliche Sitzung
1 Regulirung der Vorgartenlinie auf der Westseite

der Dessauerstraße von der Ackerstraße bis zur Aktien
brauerei

2 Interpellation und Antrag die Nichtinnehaltung
der festgesetzten Ausbaubedingungen in Betreff der
Pflasterung und Kanalisation in den Straßen

3 Abänderung der Grabordnung Kanalisirung eines
Theiles des Stadtgottesackers und Vergrößerung der
Leichenhalle daselbst

4 Nachbewilligung von Etatüberschreitungen bei der
Hospitalkasse pro 1884/85

5 Genehmigung des anderweiten Entwurfs zu einer
Turnhalle für das städtische Gymnasium

6 Genehmigung der Bauprojekte und Anschläge zum
Südfriedhofe

7 Nachbewilligung von Etatüberschreitungen bei der
Gottesackerkasse

Geschlossene Sitzung
8 Wahl eines Bürgerdeputirten in Hundesteuersachen
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

I V Dr Schrader
Bekanntmachung

In den nächsten Tagen werden den Hausbesitzern be
hufs Berichtigung der städtischen Miethssteuer Kataster
Formulare zur Eintragung der mit dem 1 Juli d Js
3 Quartal eintretenden Wohnungs und Miethsver

änderungen zugehen
Außer dem in Mark zu verzeichnenden Miethszinse ist

genau anzugeben was sonst noch der Pächter oder
Miether dem VerPächter oder Vermiether als Entschädi
gung für überlassene Grundstücks bezw Wohnungs
Nutzung zu zahlen oder zu leisten hat Der Werth der
nicht in baarem Gelde bestehenden Leistungen wird dies
seits durch Abschätzung festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind vom 3 Tage des
neuen Quartales ab zur Abholung bereit zu halten

Halle a S den 20 Juni 1885
Der Magistrat

Bekanntmachnng
Wegen Ausführung von Kanalisationsarbeiten wird

der Böllberger Mühlrain von der Merseburgerstraße
bis zur Beefenerstraße vom 27 d Mts ab bis zur
Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr
und Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 25 Juni 1885
Die Polizei Berwaltnng

Steckbrief
Der zu Eöslin am 6 Januar 1858 geborene und

zuletzt hier aufhältige Maurer Carl August Toppe
hat seine Familie in hülfloser Lage verlassen und entzieht
sich der Fürsorge für diese so daß aus Gemeindemitteln
Unterstützungen gezahlt werden müssen Es wird um
gefällige Mittheilung des gegenwärtigen Aufenthaltes des
Töppe hierdurch ersucht

Signalement Größe 1,80 ra Haar rothbraun
Stirn hoch Augenbrauen rothbraun Augen blau
Nase und Mund gewöhnlich Bart keinen Zähne voll
zählig Kinn rund Gesichtsbildung rund Gesichtsfarbe
gesund Gestalt schlank Sprache deutsch Bekleidet war
derselbe mit grauem Jaquet weißer englischlederner Hose
kleinen schwarzen Filzhut und ledernen Schnürschuhen

Halle a S den 24 Juni 1885
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der Arbeiter August Kämpfer von hier welcher

sich wiederum obdachlos umhertreibt entzieht sich der
Verbüßung einer über ihn verhängten Korrektionsstrafe
Es wird ersucht denselben im Betretuugsfalle zu ver
haften und an die unterzeichnete Polizeiverwaltung ein
zuliefern

Personalbeschreibung Größe 1,72 w Alter
32 Jahre Haare blond Stirn gewölbt Augenbrauen
dunkelblond Augen graublau Nase spitz und gebogen
Mund klein Zähne gut Bart rasirt Kinn und
Gesicht oval Gesichtsfarbe gesund Statur schlank
Besondere Kennzeichen am rechten Fuße fehlen 2 Zehen
am rechten Arme roth tätowirt L 1872

Halle a S den 23 Juni 1885
Die Polizei Verwaltung

Ansschreibuug
Die Herstellung eines Thonrohrkanals von 25 ew

Längenweite auf der Pfännerhöhe von Nr 5d bis 8s
veranschlagt zu 1141,34 Mark soll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum
SV Jnni d Js Vormittags S Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 25 Juni 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Heute Nachmittag von 4 bis V 6 Uhr findet im
städtischen Leihamte die Fortsetzung des freihändigen Ver

kaufs von Gold und Silber Waaren statt
Kauflustige werden hierzu eingeladen

Aufgebot
Die von der Lebens Pensions und Leibrenten

Versicherungsgesellschaft Jduna zu Halle a S ausge
stellten Versicherungsscheine c

1 der Depositalschein Nr 8989 vom 22 Juli 1879
über Verpfändung der über die auf das Leben des
Riemendrehermeisters Clemens August Sieve
riug in Barmen über 1000 Thaler Versicherungs
summe ausgefertigten Polize Nr 85145 ä ä
Halle a S den 6 September 1867 für an den
Riemendrehermeister Clemens Augnst Sieve
ring laut Schuldschein vom 9 Juli 1879 von
der gedachten Gesellschaft gewährtes Darlehn von
310 Mark

2 Der Depositalschein Nr 10471 ä 6 Halle a S
den 25 September 1880 über die Verpfändung
der auf das Leben des Gastwirths Carl Voigt
zu Breslau über 150 Mark Versicherungssumme
ausgefertigten Polize Nr 77147 ä ä 9 Oktober
1866 für ein ihm von der Jduna laut Schuldfcheiu
vom 9 September 1880 gewährtes Darlehn von
30 Mark

3 die über 600 Thaler Versicherungssumme zahlbar
nach Vollendung seines 85 Lebensjahres oder bei
seinem srüheren Tode für der Maurerpolier Josef
Greiner zu Nürnberg ausgestellte Polize Nr
114816 ä ä Halle a S den 20 Juni 1874

4 Der Versicherungsschein Tabelle I Nr 2855 6 ä
Halle a S den 19 Juni 1856 lautend über
1000 Thaler Versicherungssumme zahlbar nach dem
Tode des Korvetten Kapitäns in der Königl Preuß
Marine Johann Gottfried Eduard Heldt in
Berlin geboren den 18 Oktober 1818

5 der Versicherungsschein Nr 58583 6 ä Halle a S
den 14 April 1864 lautend über 50 Thaler Ver
sicherungssumme zahlbar nach dem Tode des am
12 November 1813 geborenen Kommis Johann
Joseph Langen zu Köln a R

6 der Depositalschein Nr 8354 6 ä Halle a S
den 30 Januar 1879 nach welchem Frau Hen

riette Hohmann geb Haack zu Berlin die auf
ihr Leben über 150 Mark Versicherungssumme nach
Tabelle XI L ausgefertigte Polize Nr 40910
als Unterpfand für ein ihr laut Schuldschein vom
25 Januar 1879 von der Jduna gewährtes Dar
lehn von 45 Mark bei der Jduna deponirt hat

7 Der Depositalschein Nr 10899 ä ä Halle a S
den 18 Januar 1881 nach welchem der Sattler
meister Johann Heinrich Weift und dessen
Ehefrau Marie geborene Rosemann zu Breslau
die auf das Leben eines jeden von ihnen über je 150
Mark Versicherungssumme nach Tabelle XI a aus
gefertigten Polizen Nr 62038 und 62039 ä 6
den 26 November 1864 als Unterpfand für ein
ihnen laut Schuldschein vom 14 Januar 1881
von der Jduna gewährtes Darlehn von 80 Mark
bei der Jduna deponirt haben

sind angeblich verloren gegangen
Auf Antrag

zu 1 des Riemendrehermeisters Clemens Augnst
Sievering in Barmen

zu 2 der Erben des am 30 Dezember 1884 zu
Breslau verstorbenen früheren Gastwirth Carl
Voigt daselbst

zu 3 des Maurerpoliers Josef Greiner zu Eich
städt

zu 4 der Erben des am 21 Januar 1885 verstor
benen Kontreadmiral z D Johann Gottfried
Eduard Heldt zu Lübeck

zu 5 der Erben des verstorbenen Kommis Johann
Joseph Langen zu Köln a/R

zu 6 der verwittweten Henriette Hohmann ge
borenen Haack zu Berlin

zu 7 des Sattlermeisters Johann Heinrich Weift
zu Breslau

werden die Inhaber der bezeichneten Urkunden aufgefordert
ihre Rechte spätestens in dem auf

den 4 Januar 188 Vormittags I Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 anberaumten
Termine anzumelden und die Urkunden vorzulegen wi
drigenfalls dieselben für kraftlos erklärt werden

Halle a S den 13 Mai 1885
Königliches Amtsgericht Abth VII

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung foll das im Grund

buche von Halle a S Band 69 Blatt 2512 auf den
Namen der verehelichten Henriette Seeliger geborene
Müller zu Halle a S eingetragene Niemeyerstraße
Nr 11 belegene Grundstück

am IS September 188S Vormittags Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle
Zimmer Nr 31 versteigert werden

Das Grundstück ist mit 927 Mk Nutzungswerth zur
Gebäudesteuer veranlagt Auszug aus der Steuerrolle
beglaubigte Abschrift des Grundbuchblattes etwaige Ab
schätzungen und andere das Grundstück betreffende Nach
weisungen sowie besondere Kaufbedingungen können in
der Gerichtsschreiberei Zimmer Nr 29 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von
felbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anzumelden und falls der betreibende Gläu
biger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge
bots nicht berücksichtigt werden und bei Vertheilung des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum der Grundstücke bean
spruchen werden aufgefordert vor Schluß des Versteige
rungstermins die Einstellung des Verfahrens herbeizu
führen widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das Kauf
geld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des Grund
stücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilüng des Zuschlags wird
am S1 September 1885 Mittags IS Uhr an Ge
richtsstelle verkündet werden

Halle a S den 20 Juni 1885
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII



Nichtamtlicher Theil

Halle den 26 Juni
Seit kurzer Zeit geht wieder eine Strikebewegung

durch die deutsche Arbeiterwelt Größere Arbeitseinstel
lungen werden da und dort aus verschiedenen Landesthei
len gemeldet die umfassendste ist jedenfalls die allgemeine
Arbeitseinstellung der Maurer und Bauhandwerker in
Berlin die nunmehr schon über acht Tage währt und
eine Schroffheit angenommen hat die einen Ausgleich der
Gegensätze vorläufig noch nicht voraussehen läßt Man
hat seit mehreren Jahren in Deutschland wenig von grö
ßeren Strikes gehört Im Allgemeinen kann man solche
keineswegs als Zeichen schlechter Geschäftszeiten betrachten
es ist vielmehr bekannt und auch ganz natürlich daß sie
in Zeiten guten Geschäftsgangs und einer regen Nach
frage nach Arbeitskräften veranstaltet werden Indessen
wir wollen diese Seite nicht weiter berühren und es
wäre ungerechtfertigt aus immerhin vereinzelten Vor
kommnissen auf die Geschäftslage im Allgemeinen einen
Schlnß ziehen zu wollen Wohl aber gibt der Berliner
Maurerstrike einer der größten die seit langen Jahren
vorgekommen zu mancherlei andern Betrachtungen Anlaß
Die feiernden Berliner Bauhandwerker haben das in der
Gewerbeordnung ihnen gewährte Coalitionsrechl welches
ihnen Freiheit zu Verabredungen und Vereinigungen zum
Behuf der Erlangung günstiger Lohn und Arbeitsbe
dingungen insbesondere mittels Einstellung der Arbeit
zusichert mit äußerster Energie angewandt Der Strike
ist ziemlich vollständig durchgeführt unter den Tausenden
von feiernden Arbeitern finden sich gewiß sehr Viele die
nur mit schwerem Herzen mitmachen aber dem übermäch
tigen Druck einer sehr thätigen Agitation und einer
vortrefflichen Organisation nicht zu widerstehen vermögen
Niemand wird an diesem Coalitionsrecht rütteln und seine
energische Anwendung den Arbeitern verdenken wollen
Indessen schützt die Gewerbeordnung auch die individuelle
Freiheit des Arbeiters gegen den Versuch ihn durch
Zwang und Drohungen zum Anschluß an solche Verab
redungen zu nöthigen und es ist nur eine Pflicht der
Behörden einem terroristischen Treiben der Art wie es
thätsächlich in dem Berliner Fall bereits mehrfach vor
gekommen ist mit aller Strenge entgegenzutreten Man kann
es ferner auch den Arbeitgebern nicht verdenken daß sie wenn
sie sich außer Stande glauben die Forderungen der Arbeiter
zu erfüllen ihrerseits sich mit der durch den Strike ge
schaffenen Situation abzufinden suchen so gut es geht
Es wird berichtet sie hätten Vorbereitungen getroffen
fremde polnische und italienische Arbeitskräfte in großem
Umfang heranzuziehen eine im Zeitalter des Schutzes der
nationalen Arbeit gewiß seltsame und unerfreuliche Er
scheinung Aber auch den Fall gesetzt daß die Arbeit
geber wozu indessen bis jetzt noch wenig Anhalt vorliegt
nachgeben und in der augenblicklichen Noth und Drang
lage Forderungen bewilligen die sie für unberechtigt
halten und auf die Dauer nicht gewähren zu können
glauben Dann kann der Rückschlag unmöglich ausbleiben
Benutzen die Arbeiter die jetzige Zeit der starken Geschäfts
thätigkeit und Arbeitsnachfrage im Baugewerbe um ihre
Forderungen durchzusetzen so werden die Unternehmer
ihrerseits die nachfolgende Zeit stilleren Geschäftsgangs
und verminderter Arbeit benutzen um das jetzt Gewährte
wieder rückgängig zu machen Arbeitseinstellungen von
diesem Umfang sind eine außerordentlich gefährliche und
zweischneidige Waffe sie fügen fast unter allen Umstän
den beiden Theilen unermeßlichen Schaden zu und sollten
nur mit größter Scheu und mit vollstem Bedacht aller
ihrer möglichen sowohl vortheilhaften als nachtheiligen
Folgen unternommen werden Der Berliner Maurerstrike
hat schon unendlich große wirthschaftliche Verluste zur
Folge gehabt und stellt noch höchst bedenkliche Konsequenzen
in Aussicht wenn es nicht bald gelingt ein Einverneh
men herzustellen

Der Vertrag mit dem Norddeutschen Lloyd wegen
der Dampfersubvention liegt zur Zeit noch dem
Reichskanzler vor Den Gegenstand weiterer Erörterun
gen bildet Hamburger Blättern zufolge der Anschluß der
mittelst der Zweiglinie Triest Alexandrien zu befördernden
Sendungen

An der gestrigen Sitzung des Justizausschusses des
Bundesrathes der sich bekanntlich mit der braunschwei
gischeu Thronfolgefrage beschäftigte nahm auch der braun
fchweigifche Ministerpräsident Graf Görtz Wrisberg theil
Derselbe war zu dem Zwecke gestern früh in Berlin an
gekommen

Der preußische Gesandte beim Vatikan Herr von
Schlözer hat der Germania zufolge dem Papste an
gezeigt er werde wenigstens drei Monate Urlaub nehu en
Das Blatt sügt hinzu Herr von Schlözer geht srüher
fort weil die Verhandlungen wegen Besetzung des Poseuer
Erzstuhles gescheitert Am letzten Dienstag ist vom Va
tikan an den Erzbischof Melchers das Billet als Kardinal
abgeschickt worden Seine Ernennung zum Kardinal wird
im nächsten Konsistorium am 15 oder 16 Juli vollzo
gen Die Kardinäle Ledochowski Czachi sind zu Groß
kreuzen des Johanniterordens ernannt worden

Die italienische Deputirtenkammer hat sich gestern
vertagt wird jedoch in einigen Tagen wieder zuiammeu
treten um die Mittheilung über die Bitdung des neuen
Kabinets entgegenzunehmen

Aus Paris wird von gestern telegraphisch berichtet
Anläßlich der gestrigen Versammlung der den gemäßigten
Republikanern angehörenden Mitglieder des Senats und

der Deputirtenkammer erklären Voltaire und Rspu
blique Frauyaise daß die republikanische Partei gespalten
sei und meinen daß jedes Programm oder Manifest un
nütz sei man müsse einfach nach einer Befestigung der
Republik trachten

Die Deputirtenkammer genehmigte einstimmig ohne De
batte 10000 Fr zur Leichenfeier des verstorbenen Ad
mirals Courbet im Jnvalidendom Der Leichnam wird
alsdann nach Abbeville überführt werden

Die Akademie hielt gestern eine Sitzung um einen
Nachfolger für About zu wählen nach 5 resultatlosen
Abstimmungen wurde die Wahl bis zum Dezember
vertagt

Dem englischen Oberhaus zeigte Sir Hardinge
Giffard an daß die Wahlbezirksbill die Sanktion der
Königin erhalten habe Derselbe übernimmt als Lord
kanzler das Präsidium Was die Prophezeiungen einiger
Politiker über die Amtsdauer desselben angehe so erinnert
Salisbury daran daß frühere Regierungen denen auch
nur eine kurze Amtsdauer vorausgesagt worden war her
nach 9 oder 10 Jahre im Amte geblieben seien Lord
Granville hob sodann hervor Gladstone habe erklärt daß
falls Salisbury die Annahme der Regierung durchaus
ablehne dies die Sachlage ändere Das Oberhaus ver
tagte sich schließlich bis zum 6 Juli Vom Unterhause
welches ebenfalls bis zum 6 Juli vertagt worden ist sind
Neuwahlen ausgeschrieben worden u a auch fürAshmead
Bartlett welcher zum Civillord der Admiralität ernannt
worden ist Der Globe veröffentlicht in seiner Abend
ausgabe daß Drummond Wolfs mit einer außerordent
lichen Mission nach Egypten betraut sei fügt jedoch gleich
zeitig hinzu es fei ungenau daß derselbe Baring ersetzen
werde Robert Bourke ist zum Unterstaatssekretär des
Auswärtigen und Ritchie zum Sekretär der Adminiralität
ernannt worden, Die Königin hat Kimberley den Hosen
bandorden verliehen Die Times erfährt Nathaniel
Rothschild Edward Baring Chef des Bankhauses Baring
Brothe s und Samuel Morley würden in den Pairsstand
erhoben werden

Wie aus Simla gemeldet wird hätte die indische Re
gierung vorgeschlagen in Kashgar eine regelrechte Kon
sularageutur zu errichten die chinesische Regierung solle
hiermit einverstanden sein

In Madrid herrscht wieder Ordnung Es wird
indeß angenommen daß der Minister der Innern Romero
y Obledo einen Nachfolger erhalten werde An der Pa
riser Börse war gestern das Gerücht verbreitet der alte
Rebell Zorilla befinde sich an der spanischen Grenze und
wolle die durch die Madrider Vorfälle angeblich hervor
gerufene Aufregung benutzen um einen neuen Putsch zu
inszemren Die Minister Canovas del Castillo und Ro
mero y Obledo sind zu ihrer Reise nach dem Hauptherde
der Cholera ersichtlich durch die Opposition gezwungen
worden welche namentlich den Minister des Innern be
schuldigte der Reise des Königs sich widersetzt zu haben
um denselben nicht begleiten zu müssen

Der von dem französischen Gesandten Ordega der
rumänischen Regierung in Form einer Verbalnote über
reichte Protest richtet sich wie die Bukarester Zeitung
meldet gegen die projektirte Einführung eines autonomen
Zolltarifs Frankreich verlangt die Beibehaltung des
staws auf Grund des Rechtes der Meistbegünsti
gung

Tagcs Chronik
Der Kaiser unternahm wie aus Ems berichtet wird

Mittwoch Abend 7 Uhr begleitet vom Major Prinzen
von Reuß eine Spazierfahrt nach Arzbach im offenen
Wagen Gestern früh fetzte Allerhöchstderselbe die Trink
kur im Zimmer fort und machte um 9 Uhr in Begleitung
des Grafen Lehndorf einen Ausslug die Lahn abwärts

Der Kronprinz widmet sich jetzt nachdem die mi
litärischen Besichtigungen vorüber sind mit regem Eifer
seiner Thätigkeit als Gutsherr Schon Morgens um 5
Uhr wird er von seinem Oekonomierath Schulz zu einem
Ritt durch die Felder abgeholt Der Kronprinz Pflegt
hierbei schottische Tracht Kniehosen lange Strümpfe und
Schnallenschuhe anzulegen Später folgt dann ein Besuch
des Gutshoses und hierauf ein Bad in der Militär
Schwimmanstalt in der Havel bei Potsdam wobei der
Kronprinz mitten unter den Mannschaften schwimmt und
die Leute nach kleinen Geldstücken die er in den Fluß
wirft tauchen läßt

Ein Helles Streiflicht auf den ritterlichen Charakter
des Prinzen Friedrich Karl wirft der Armeebefehl
welchen der Prinz als Befehlshaber der zweiten Armee
am 6 Aug 1870 vor dem Betretendes Französischen Bodens
von seinem Hauptquartier Homburg aus erließ Der
Aufruf lautet Soldaten der zweiten Armee Ihr be
tretet den Französischen Boden Der Kaiser Napoleon
hat ohne allen Grund an Deutschland den Krieg erklärt
er und seine Armee sind unsere Feinde Das Französische
Volk ist nicht befragt worden ob es mit seinen Deutschen
Nachbarn einen blutigen Krieg führen wollte ein Grund
zur Feindschaft ist nicht vorhanden Seid dessen eigedenk
den friedlichen Bewohnern Frankreichs gegenüber zeigt
ihnen daß in unserem Jahrhundert zwei Culturvölker selbst
im Kriege mit einander die Gebote der Menschlichkeit nicht
vergessen Denkt stets daran wie Eure Eltern in der
Heimath es empfinden würden wenn ein Feind was Gott
verhüte unsere Provinzen überschwemmte Zeigt den Frau
zosen daß das Deutsche Volk nicht nur groß und tapfer
sondern auch gesittet und edelmüthig dem Feinde gegen
über ist

Dem Wiener Fremdenblatt zufolge trifft Kaiser

Wilhelm am 5 oder 6 August zum Besuch der öster
reichischen Majestäten in Jschl ein

Die neuerdings wieder auftretenden Meldungen von
einer beabsichtigten Reise des österreichischen Kronprin
zen und der Kronprinzessin nach dem Kaukasus und einem
Besuche von Moskau und Petersburg werden von dem
Wiener Fremdenblatt als grundlos bezeichnet eine solche

Absicht habe nie bestanden

Der König und die Königin von Rumänien sind
gestern Vormittag aus Neuwied in Wien eingetroffen
Dieselben wurden vom Erzherzog Albrecht am Bahnhofe
begrüßt und sind mit dem dort weilenden Könige von
Serbien gestern Nachmittag zur Hoftafel nach Schönbrunn
geladen

Zu einem dem General Feldmarschall von Man
teuffel zu errichtenden Denkmal wird in Schleswig
Holsteinischen Blättern aufgefordert

Die Triester Statthaltern hat dem italienischen Verein
Union gimMca die Betheiligung am deutschen Turn
feste zu Dresden verboten Der Verein ist irreden
tistifch

Der italienische Dampfer Jtalia ist bei Lomas
in Peru gescheitert 65 Personen kamen in den Wellen
um

Die diesjährigen Gerichtsferien beginnen am 15
Juli Während der Ferien werden nur Schriftstücke zu
den Akten genommen welche ausdrücklich als Feriensache
bezeichnet sind und nur solche werden von den betreffen
den Ferien Deputationen verhandelt

Der Reichskanzler Fürst Bismarck hat die ihm an
läßlich des fünfzigjährigen Dienstjubiläums vom Verein
Deutscher Studenten in Breslau bei seinem fünf
jährigen Stiftungsfeste übersandte Glückwunschadresse wie
folgt beantwortet Kissingen den 21 Juni 1885 Euerer
Wohlgeboren Schreiben vom 10 ds habe ich mit Dank
erhalten und micy gefreut daß Ihr Verein im Rückblick
auf sein nunmehr fünfjähriges Blühen und Gedeihen von
den gleichen Gefühlen nationaler Begeisterung getragen
wird wie sie seine Stifter beseelt haben Mögen Ihre
Herren Kommilitonen sich diese idealen Traditionen be
wahren und dereinst nach dem Beispiele unseres Kaisers
in der pstriotischen Hingabe an das Vaterland ihren Le
bensberuf suchen v Bismarck

Die Innung Bund der Bau Maurer und
Zimmermeister zu Berlin hat dem Magistrat die
am 20 d M gefaßte Resolution wonach die Innung es
ablehnt mit der Gesellenkommission über die Lohnfrage in
Unterhandlung zu treten mit der Bitte zur Kenntnißnahme
übermittelt die Bestrebungen der Innung dadurch zu un
terstützen daß die bei städtischen Bauten mit Maurer
arbeiten beschäftigten Unternehmer während der Arbeits
einstellung wegen Förderung der Arbeiten nicht gedrängt
und die Endtermine für die Fertigstellung der Bauten um
die Dauer der Arbeitseinstellung hinausgeschoben werden
Eine gleiche Bitte ist von der Innung an alle anderen
Behörden welche in Berlin Bauten ausführen gerichtet
worden In einer gestern stattgefundenen Versammlung
der Steinträger und Bauarbeiter wurde ein allgemeiner
Streik der Steinträger und Bauhandwerker vom 25 d
ab bis zur Beendigung des Maurerstreiks proklamirt

Nach dem amtliche Ergebniß der gestrigen Ersatz
wahl zum Abgeordnetenhause im 1 Danziger Wahlkreise
Elbing Marienburg wurde Landgerichtsrath Bischof in
Elbing deutsch freisinnig mit 193 Stimmen gegen Land
Rath Döring in Marienburg konservativ gewählt der
173 Stimmen erhielt

Wie das Berl Tgbl, meldet wird in einigen
Tagen im Verlage von Albert Unflad in Leipzig unter
dem Titel Herr Stöcker und sein Prozeß Zeit
betrachtungen von Arnold Perls eine Broschüre erscheinen
welche historisch und kritisch die Stöcker sche Propaganda
von ihrem Anbeginn bis zu ihrem muthmaßlichen vor
läufigen Abschluß durch den Prozeß durchgeht und viel
seitige Beachtung finden wird Kitzlich bleibt der Um
stand sagt genanntes Blatt mit dem fahrlässigen Meineide
immer Erst neulich haben wir einer Gerichtsverhand
lung erwähnt wo der Angeklagte sich darauf berief daß
Herr Stöcker wegen seines fahrlässigen Meineides nicht
bestraft sei heute liegt schon wieder ein solcher Fall vor
Vor dem Schwurgericht zu Wiesbaden stand ein Bauer
unter der Anklage des Meineides und der Verbringung
von Pfandsachen Der Vertheidiger sagte

Die leibliche Aufregung in der sein Klient sich da
mals befunden sei auch nicht ohne Einwirkung auf
fein geistiges Leben geblieben Wenn er ein recht
schaffener aber dummer Bauer in solcher Aufregung etwas
vergesse so dürfe man nicht sagen er habe es absichtlich
gethan man müsse ihm seinen Bildungsgrad mit in Rech
nung ziehen Ob es denn noch nicht vorgekommen sei daß
Leute auch von höherer Bildung als sein Klient Etwas ver
gessen hätten Es wäre nicht das erstemal Wollen Sie
Beispiele meine Herren Aus den jüngsten Zeitungen dürfte
Ihnen doch hinlänglich bekannt sein daß selbst der hoch ge
gebildete Herr Hofprediger Stöcker in Berlin Etwas ver
gessen hat Allgemeine Heiterkeit Dieser Herr hat mit
aller Bestimmtheit beschworen er habe Herrn Ewald noch
nie in seinem Leben gesehen hat aber bald darauf seinen

Irrthum eingestehen müssen Der Herr Staatsanwalt hat
in diesem Falle erklärt er wolle seine Anklage wegen fahr
lässigen Meineids nicht erheben Nun meine Herren was
dem Einen recht ist ist dem Anderen billig Ich will nur
das sagen wenn der Herr Hofprediger Stöcker ungestraft
sich irren kann warum sollte mein Klient der an Bildung
mit dem Herrn Hofprediger gar nicht zu vergleichen ist wa
rum sollte der und zumal in solcher Aufregung sich nicht
irren können Ich bitte Sie meine Herren ihn von der
Anklage des Meineids freizusprechen
Und in der That sprachen die Geschworenen den dum

men Bauer von der Anklage wegen Meineides frei und
sprachen ihn nur der Psandverbringung schuldig Alle
Preußen sind vor dem Gesetze gleich
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Ein Skandal in der diplomatischen Welt
so schreibt der römische Korrespondent des B T
bei dem es sich nun nichts Geringeres handelt als um
die Entdeckung eines Falschspieleis in der Person eines
beim Qnirinal akkreditirten Gesandten versetzt hier alle
Welt in Aufregung Seit langer Zeit hatte in dem aristo
kratischen Olrvolo äslla OaoLia zu dem alle Diplomaten
gehören das fortwährende Gewinnen eines Gesandten bei
dem hohen Spiel welches in dem genannten Klub ge
trieben wird die größte Aufmerksamkeit erregt Endlich
schöpfte man Verdacht Der Graf Antonelli welcher als
Ordner im Spielsaale waltete nahm seine Maßregeln und
konnte sich sehr bald davon überzeugen daß der Ge
sandte den man im Verdacht hatte in sehr geschickter
kaum bemerkbarer Weise die Karten mit einem Zeichen
versehen dem er seine fabelhaften Gewinne verdankte
Als derselbe vor einigen Tagen nichts ahnend im Spiel
saale erschien fand er die Verwaltungsräthe schweigend
um einen Tisch sitzend Während der Gesandte zum
Spiel herantrat erhob sich der Graf Antonelli und sagte
ihm kurz und trocken in s Gesicht Seit einiger Zeit
verbarg sich hier im Klub von Edelleuten ein Spitzbube
heute haben wir die Beweise in Händen daß Sie dieser
Schurke sind ohne Skandal zu verursachen geben wir
Ihnen achtundvierzig Stunden Zeit um Rom zu ver
lassen Der Gesandte wurde bleich wie eine Leiche
stammelte verlegen einige Worte und verschwand Nach
zwei Tagen hatte derselbe Rom verlassen Der Pest Ll
theilt mit daß der betreffende Diplomat der brasilianische
Gesandte Eallado gewesen sei

Der H C meldet über den in der Hamburger
Reichsbankhauptstelle ausgeführten Diebstahl Die
Polizeibehörde hat auf die Ergreifung der Diebe und
Wiederherbeifchaffung des gestohlenen Geldes eine Beloh

nung von 3OW Mark ausgesetzt Die Nachforschungen
werden mit dem größten Eifer fortgesetzt sind leider aber
noch ohne allen Erfolg geblieben Ueber die drei Ver
dächtigen wird berichtet daß dieselben bereits am Sonn
abend bei der Kommerz und Diskontobank waren und
daselbst in englischer Sprache nach dem besten Wege frag
ten wie man Geld von England kommen lassen können
auch wünschten sie die Hamburger Verbindung der London
and Westminster Bank zu erfahren Man gab den Herren
bei der genannten Bank die Adresse der Firma L Beh
re s u Söhne in der Bergstraße worauf sie sich zur
Reichsbank begaben und von dort durch einen Diener u
den Bureaux der Herren L Behrens u Söhne gewiesen
wurden Offenbar wollten sie auch bei diesem Hause wie
bei der Kommerzbank eine Gelegenheit erspähen Am
MoNtag Vormittag kamen sie dann wieder zur Reichs
bank und während der Eine mit dem Bankkassirer in ge
brochenem Deutsch verhandelte hielt einer der beiden An
deren eine Times ganz ausgebreitet als ob er darin
lese vor sich und in dieser Zeit scheint der Dritte unter
dem Schutze der Zeitung den Diebstahl vollführt zu
haben Die Leute wohnten dem Vernehmen nach in
verschiedenen Hotels und reisten nach verschiedenen Rich
tungen ab

Generaladjutant Drum in Washington hat ein Ver
zeichniß der während des Bürgerkrieges umgekommenen
Soldaten anfertigen lassen Darnach sind im Ganzen
359,496 Soldaten gefallen wovon 29,498 als Kriegsge
fangene starben Die Gefammtzahl der von den verschie
denen Staaten ins Feld gestellten Truppen belief sich auf
2,500,000

Vom 1 Juli ab könen im Verkehr zwischen Deutsch
land und Italien die Abschnitte der Postanweisungen ans
denen bekanntlich bis jetzt nur die Bezeichnung des einge
zahlten Betrages des Absenders und des Datums der
Einzahlung zulässig ist zu schriftlichen Mittheilungen
jeder Art benutzt werden

In der Hauptstaatskasse zu Darmstadt erschien
am 23 ds der Gerichtsvollzieher W um den Fiskus
wegen einer bedeutenden Schuldforderung der Jllig fchen
Erben aus Eberstadt zu pfänden Es wurden 4 Geld
schränke versiegelt eine Exekution die naturgemäß einerseits
große Heiterkeit andererseits aber auch gerechtes Aufsehen
hervorruft

In Dortmund wurde am Montag Abend auf of
fener Straße ein Arbeiter der sich lachend mit seiner Brant
unterhielt von einem vorübergehenden Manne der das
Lachen auf sich bezogen hatte erstochen Der Thäter
entfloh und hat man bis jetzt keine Spur von ihm

Ein eigenthümlicher Etikettenftrut zwischen einem Be
amten und einem Amtsgerichte in der Rheinprovinz der
ursacht in Münster den betheiligten Kreisen viel Heiterkeit
Ein dortiger Beamter empfing vor einiger Zeit ein amt
liches Schreiben eines Gerichtsvollziehers dessen Adresse
lautete An Heinrich N N Sekretär in Münster
Der Empfänger hielt es für angezeigt den Briefumschlag
dem dem betr Gerichtsvollzieher vorgesetzten Amtsgerichte
mit dem Bemerken zu übersenden daß die Adresse der
gebräuchlichen Höflichkeitssormen entbehre und eine ent
sprechende Belehrung des Absenders angemessen erscheine
Der kurz darauf erfolgte Bescheid des Amtsgerichts lau
tete dahin daß man in der Gerichtssprache Titulaturen
nicht anzuwenden Pflege zu einer Rektifizirung des Ge
richtsvollziehers also ein Anlaß nicht vorliege Der Brie
trug wieder genau die Adresse An den Heinrich u s w
Nunmehr sandte der Empfänger die Briefumschläge und
den Bescheid des Amtsgerichts an den Präsidenten des
Landgerichts mit dem Antrage zu entscheiden ob die An
sicht des Amtsgerichts eine richtige sei Die Entscheidung
des Herrn Landgerichtspräsidenten ist aber gegen das
Amtsgericht ausgefallen indem er besagt daß das Vev
fahren des Präsidenten Mißbilligung gefunden und das
betreffende Amtsgericht von Aufsichtswegen rektifizirt sei

In die Hannöversche Höferolle welche seit 1875
estcht waren bis zum 1 Jauuar 1884 eingetragen

62 559 Höfe Diese Zahl ist im Jahre 1884 um 893
auf 63 452 gestiegen Ein Beweis sür die weite Ve brei
tung der Ueberzeugung daß die Erhaltung der Bauern
höfe von der Vererbung auf Eine abhängig ist

Ein bedauerlicher Unglücks fall hat sich am Frei
tag Abend in der Kammerau einem Theil des herzog
lichen Parkes zu Sagan zugetragen Dort fuhr gegen
Abend der im Dorotheenhofe wohnende General von
Oetinger spazieren als plötzlich die Pferde fcheuten und
an einen Baum anfuhren so daß der Herr wie der Kutscher
aus dem Wagen geworfen wurden Während aber der
Letztere ohne Verletzungen davonkam erlitt der Erstere
einen doppelten Schädel und emen Kinnbackenbruch Es
oll wenig Aussicht vorhanden sein de General am Leben

zu erhalten

Um zu erproben in wie viel Zeit ein eiliger
Befehl auf weite Entfernung ohne Relais durch einen
Reiter überbracht werden könne erhielt der Wachtmeister
Lange vom Kürassier Regiment Gras Wrangcl in Königs
berg beiläufig gesagt dient derselbe 18 Jahre ist also
ein Jüngling mehr einen Brief an den etatsmäßigen

Stabsoffizier der ersten Dragoner in Tilsit mit der Wei
ung seine Ankunft in Tilsit bescheinigen zu lassen

Wachtmeister Lange wiegt 175 Pfund Es wurde ihm
gestattet in Mütze und Pallasch auf englischen Sattel zu
reiten und sich auch ein Pferd aus der Schwadron nach
eigenem Gutdünken auszuwählen Den Rückmarsch sollte
er nach Belieben ausführen da es nur darauf ankam in
wie viel Stunden er Tilsit erreichen würde Er ritt am
1 Juni Morgens 4 /z Uhr bei bedecktem Himmel Wind
im Rücken ab traf 1 Uhr 30 Minuten Mittags in Til
sit ein und übergab den Brief 1 Uhr 45 Minuten an
eine Adresse Er hat also die 16 Meilen in genau

neun Stunden zurückgelegt Am Nachmittag 4 Uhr ließ
Herr General von Heßburg der mit Herrn Oberst von
Werckmeister in Tilsit zu Besichtigungen anwesend war
sich das Pferd vorstellen es war noch so straff daß der
Wachtmeister es in Galopp vorritt Am 2 Juni ritt
Lange Morgens halb 6 Uhr von Tilsit im langsamen
Tempo ab und traf Abends 10 Uhr in Königsberg ein
nachdem er in Labiau das Pferd neu beschlagen lassen
mußte da die Eisen vollständig durchgelaufen waren Am
nächsten Tage ritt der Wachtmeister das Pferd zur Pa
rade vor dem Kronprinzen

lapotvll
in den neuesten Defsins und geschmackvollste
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preisen

43 gr Ulrichstratze 43

Tageskalender

Standesamt Halle a S
Meldung vom 25 Juni

Aufgeboten Der Maler Friedrich Wilhelm Ploeger Gic
bichenstein und Hnialie Marie Emma Lösche Graseweg 12
Der Handarb Friedrich Ernst Hackemesser Brüderstr g d
Johanne Marie Semmler Kutschgasse 3 Der Arbiter
Carl Gustav Arndt und Wilhelmine Louise Otto Trotha
Der Kaufmann Gustav Carl Schrappe Halle und Marie Pmilnie
Jda Christiane Querfurt

Gebore Dem Schneidermeister Maximilian Ooiimann
Schmeerstr 35/36 ein S August Carl Johannes Dem
Werkstättenarbeiter Hermann Bohnert Fleischerg 39 eine T
Auguste Clara Dem Optiker Carl Schneider kl U nch
straße 19 ein S Ernst Willy Carl Dem Steinsetzer
Werge Oberglaucha 9 ein S Curt Willy De Tischler
Gustav Seiffert Unterberg 6 ein S Gustav Louis Dem
Handarb Ludwig Schmidt kl Sandberg 21 ei Z nanz
Bruno Dem Handarb Carl Brandt Spike 23 em S,
Carl August Wilhelm Dem Eisenbahnarb Hermann Ger
lach Saalberg 14b eine T Clara Bertha Auguste

Gestorben Anna Schaumburg 17 I 1 M 3 Feld
straße 6 Des Schneidermstr August Seidel S Gustav
Arnsld 1 I 8 M 17 T, gr Ulrichstr 61 De Com
missionär Louis Nahreudorf T Margarethe Klara 4 M 9 T,
Georgstr 6 Des Werkführer Gustav Kamprath S Carl
Gustav Paul 6 M 7 T kl Klsusstr 9 Des Achneider
meister Samuel Werchan T Mathilde Adelheid I I 6 M
25 T Georgstr 3 Des Handarbeiter Friedrich Schulze T
Jda Anna 3 I 10 T,
Gotthilf Lange 68 I 7

Kgl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdebnrgerstr 10 llj ll
Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgers Vorm von g 11 Uhr Für Privatkranke
WilhelmstraKe 32 Vorm von 8 10 Uhr und Vvn 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgers Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr, Vormittags von 7 8z und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgers täglich von 9 N1 von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgers Mittwochs und
Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrichs 10
Vormittags von 8 12 Kgl,Klinik fürZahn und Mundkranke
Alte Resideuz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich von 9j 4 Uhr
Königs 7 2te Etage

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Biblioth, Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 8 1 U Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselben von 11 1 Mittwoch und Sonnabend Vormittags von 9 12
Nachmittag von 2 4 Uhr Ausleihen der Bücher und Abgabe derselben
von 2 4 U Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von 2 3
Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Botanischer Garte gr Walls 23 Wochentags 6 12 und 1 6 Uhr
Mnsecn Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends

11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag n Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Pfg

Amtsgericht kl Steins Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Kgl KreiSkasse sür den Stadt und Saalkreis Friedrichs 43 Wochen
tags Vorm von 8 12j Mittags und von Nachm 3 5 Uhr Zahlungen
werden nur in den Vormittagsstunden angenommen und geleistet
gl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rachhausgasse 1
Bonn von 9 1 und Nackmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städtische Anstalt sür Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanftalt
ervkcg n sstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst

Keucr Mcldcstclie Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Börsenversamml Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhause mit Cours Not
Kausmiinnischer verein Ab 8 Gesangszirkel
Kaiismänn Verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler,
Techniker Verein z Halle a Ab 8z Sitzung im Preußischen Hof
Polytcckiiischcr Verein Ab 7 9j Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
Verein jüngerer Buchhändler Ab 8j Versamm im Psälzer Schießgraben
Plattdiitsche Vereinigung Tosammenkunst Klock 8 im Rikskanzler Leipzigers
Jahn scher Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnvercin Friesen Ab 8 Turnübung i d Kaiser Wilhelms Halle
Turnverein Nle Uebung auf der Maille
Männer Licdertasel Ab 8 10 Uebungsstunde im Paradies
Schiikler sche Licdertasel Ab 8 Uebung im Fürftenthal
Halle sche Licdertasel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein cssian Ab 9z in Reif s Restaurant
Ruderclnb Nevtnn Ab 8 Versamml i Restaurant z Aich Amt gr Berlin
Halle scher Rndcr Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Halle scher zither Kranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,
Verein junger iscnhändler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz

Anfang 8 Uhr
Ruder Klub Nelson vo 1874 AS 3Z in Lücke s Hotel
Halle sches Volksbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 S Abends

Einzel Bkd 15 Pfg
Weinecks Wellenbad Klausthor Vorstadt Temperatur des

Wassers 17 Grad

Diaeonissenhaus Der Handarb
T Sophienstr 12

Predigt Anzeigen
Am 4 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Grün
eisen Vormittag 10 Uhr Herr Archidiak iius Pfanne
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Der
selbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Super
intendent v Förster

Montag den 29 Juni Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Superintendent v Förster

Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus N i chter Nachmittag
2 Uhr Derselbe

Freitag den 3 Juli Vormittag 9 Uhr allgemeine Beichte
und Kommunion Herr Oberprediger Sickel

Diemitz Vormittag 9V Uhr Herr Pastor Wächtler
Nachmittag l Uhr Derselbe

Zu St Moritz Vorm 3 Uhr Herr Oberprediger Sa ran
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietschman Nachm
1V Ubr Kindergottesdienst Derselbe

Hospitalkirche Vormittag 3 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Pastor I Zahn Nach
mittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Dompred Albertz
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Beelitz Versammlung
der ionfirmirten Söhne um 6 Uhr in der Gnruiistube des
Herrn Domprediger Albertz

Akademischer Gottesdienst Vorm 8 Uhr Herr
Professor l Hering

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
8V Uhr Vorm

Zu Neumarkt Vorm 3 Uhr Herr Hülfsprediger Bunge
roth Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann Nach
mittag 2 Uhr Kindermissionsstunde Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 1 Juli Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte
und Kommunion Herr Pastor D Hoffina

Zu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Prediger Palmis
Nachmittag 2 Uhr Versammlung der konfirmirten jungen
Mädchen Herr Pastor Knuth

Freitag den 3 Juli Abends 8 Uhr Missionsstunde Herr
Pastor Knuth

Im städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr Pfarr
Vikar Graß

Im Diakonissenhause Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Nachm 4 Uhr Feier des Jahresfestes

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormit
tag 9Vs Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und
Andacht

Montag den 29 Juli am Feste Petri nd Pauli Mor
gens 7 Uhr Frühmesse Vormittag 9V Uhr Hochamt Nach
mittag 2 Uhr Vesper

Coursbericht

von V OBerlin 25 Juni Preuh 4 Consols 104,20 Preuß
4V Consols 104,10 Landschaft 4v Centr Pfdbrfe 102,
Russ Engl 1371 1872er Anleihe 94 Russ 1830er
Anleihe 80,40 Russ eons 5 l884er Anleihe 94,70 Ungar
Goldrente 81,10 Oesterreich Credit Aktie 473, Diseonto
Comm Antheile 192,10 Deutsche Bank Aktien 145,7ö Darm
städter Bank Aktien 141,50 Mainzer Stamm Aktien 103,80
Mecklenburger Friedrich Franzhahn Stamm Aktien 189,
Franzosen 489,50 Dortmunder Union Stamm Prior 52,40
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 226 50 Leopoldshaller St
Aktien 94,50 Kurz London 20,35 Oetterr Noten 163,95
Russische Noten 205, Tendenz schwach Landschaft 3Vz Pfand
briefe 96,40 Sächs 4 Pfandbriefe 101 75

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat

25,/6,

St
Baro
meter

viia

Thermometer
nach

Lslsius ksaum

Feuch
tigteit

der
Lust

0

Wind Wetter

2 Uhr 761,0 34,4 27,5 22 0 heiter

3 Uhr 760,0 25 0 20 0 58 0 l bewölkt
7 Uhr 760,5 21,2 17 0 63 0 heiter

Uebersicht der Witterung
Das Maximum ist weiter nordostwärts bis zum Finnischen

Meerbusen zurückgewichen während die gestern erwähnte flache
Depression heute von der Nordsee bis nach Frankreich sich er
streckt und ein neues Maximum im Westen von Irland aufge
treten ist Zwischen Lappland und der Bretagne herrscht trübes
zu Regeusälleu neigendes Wetter in ganz Deutschland dagegen
wolkenloser Himmel mit trockenem viel wärmerem Wetter und
leichten östlichen bis südlichen Winden Abkühlung ist zunächst
in Westdeutschland zu erwarten

Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 4 16 Hamburg s 19 Memel
i 23 Karlsruhe 20 München 13 Chemnitz j 21 Berlin j 23

Paris 19
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 25 Juni

Abends 1,56 a m 26 Juni Morgens 1,56

Iliviltei in
Sonnabend den 27 Juni

Neues Theater Don Juans Ende
Altes Theater Geschlossen



Kebr Lolnilt
Große Iteinstraße 70171 Ecke der Neunhäuser

Mit heute beginnt unser alljährlicher

Saison usverkaaL
und habe wir als außergewöhnlich vortheilhaft anzubieten

1 große Partie letzter Saison bedeutend unter dem Favrilationspreise
1 große Partie It knappen Maaßes nnd kleinere Theile
1 große Partie x nnd ZI ck p I s Waschstoffej Meter 40 SV 60

nnd 75 Pfg Qnalitäten welche bisher mehr als das Doppelte kosteten
1 große Partie zurückgesetzter Il ni i t I

l Stück Mk s 8 1 früher Ml 13 IS 18 2 nnd mehrworauf wir unsere wert hen Kunden und ein geehrtes Publikum ganz besonders aufmerksam machen

Ferner halten wir unsere großen neuen Sortimente in

Ws8cli8toifen leieotwillen Aaubmsnteln unl 8stin KIou8en
zu billigste Preise empfohlen

feinei el Kk8e 8ekaft8 eomensden uncl Il auee Lo8tume8
in geschmackvoller gediegener Ausführung

Vvbr Svdulk

5

Sonnabend den S7 Juni er Vor
mittags Uhr versteigere ich Geist
straße 4S hier freiwillig

1 gold Herren n 1 gold Damen
Remoutoiruhr 1 goldene Herreu
nhrkette 4 gold Ringe sowie 14
Ketten 1 Broche 1 Armband n
S Paar Ohrringe von echten Ko
rallen

Gerichtsvollzieher

Viitliim wMMV Iktr Vkrk I eii
Sonnabend den SV d M Vorm

11 Uhr versteigere ich Geiststr 4S hier
1 adentisch 1 Schaufenster Vor
satz s Kleidersekretäre S Kommo
den s Wäscheschränke 1 Sopha
1 Singer sche Nähmaschine nnßb
Stühle s Waschtische mehrere
Spiegel Bilder c zc

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den S7 Juni Vorm
1 Uhr versteigere ich Geiststraße 4S
zwangsweise gegen Baarzahlung

1 Regulator 1 Wanduhr 1 Par
thie Glas und Porzellansachen
S Rehköpfe 5 Stühle S kl Bil
der 1 Ring 1 Becher 1 kleineren
n S größere Koffer und verschie
dene andere Gegenstände

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 27 Juni er Vor
mittags 10 Uhr sollen Geiststraße 42
hier verschiedene Möbel zwangsweise
versteigert werden

Gerichtsvollzieher

Großer Ansverkauf
von Iltt vi in Filz Stoff und Stroh
sowie eigner Fabrik in riesenhaf
ter Auswahl zu und unter Selbstkostenpreis
Shlipse Hosenträger Vorhemden
Kragen Manschetten u s w

58 58gegenüber der Adler Apotheke

nur von jungen
zarten Schweinen empfiehlt

IV Leipzigerstr 75

Veeloo8ung8 KkgkN8tSncIk

Schuffrstcn
Zu

Kinderfesten

Zu ZuSchützenfesten Sommersesten
Zur Garten Dekoration empfehle

WM Laternen Fahnen ze WU
91 Lcipzigerstraße 91

i n vor trefflichen Qualitäten empfiehlt
HVilli Kineichandlung Kipzigerstx 92

rvlüavr Butter
Wir wollen nicht verfehlen unsere verehr

lichen Abnehmer darauf aufmerksam zu
machen daß infolge der nunmehr stattfin
denden Grünfütterung des Milchviehes un
serer Genossenschafter unsere Butter gerade

jetzt von besonderer Güte nnd fein
stem Wohlgeschmack ist

Auch sind wir durch erhöhte Produktion
in der Lage größere Quantitäten Butter
hier zum Verkauf zu stellen um der starken
Nachfrage zu genügen wir bemerken indes
sen daß wir den Marktverkauf
II HI SllttiiK schließen

Der Preis unserer Butter ist unverändert
Mk 1,30 das Pfund und haben wir die
Einrichtung getroffen daß die Butter auf
Eis lagernd zum Verkauf gelangt

Molkerei Futda

AW LaUpM V
rttssv und I iiK namentlich an der

Bahnhof Mersebnrgerstraße Leipzigerplatz Zwinger Schwetschke
Forster Germar Meckelstraße Neuen Promenade

unter zu durch
kri M rk Mlebeiwr kerM servi

Bei der am 18 d Mts stattgehabten Verloosnng der unterm
s Januar 1881 ausgefertigten Schuldverschreibungen I iZu des Brnck
dors Nietlebener Bergbau Vereins sind folgende Stücke gezogen worden

Zu SV Mark die Nummern 5 SS 4S 5 und 57
IVOtt 70 87 und S85 0 141 14 151 und S1Dieselben werden hiermit zur Rückzahlung vom S Jannar 1886 ab

gekündigt so daß ihre Verzinsung mit dem Schlüsse des Jahres 188S
aufhört

Halle den SS Jnni 1885 Vorstand
I

Frisch gepflückte grüne Schote
verkauft per Liter 6 Pfennige

Oekonomic Böllbergerweg SS
Ein starkes Arbeitspferd steht zum

Verkauf grüner Hof

Getreidespreu altes gesundes Wie
sen und Kleeheu sowie Roggen und
Gerstenstroh verkauft Geiststraße 43

Scheuertücher
empfiehlt HVIUl Wsttvi Leipzigerstr 92

Aufträge auf die Anfang Juli zu erwar
tenden ersten

ZLii ier Hvrinx
erbittet umgehend und sührt prompt und
billigst aus

II vielrvnA Emdeu
Agent Comm und Versandtgeschäft

I ostsries Butter in Fässern und
Posteollis bei ISchreibsekr verk gr Steinstr 5 II

Für getragene Kleidungsstücke ge
tragene Winterüberzieher gebrauchte
Stiefeln n f w zahlt stets die
höchsten Preise

I

Markt St im rothen Thurm 1 Treppe

Durch die Firma tttt
rili ist für Vr hier am4 /S 1884 zur zollamtl Niederlage
deklarirt

II 1 Koffer getr Kleider
34

It SS5V Kilogr 1 Blei Oe
Oestr U

nach K 7 des N R
Vom königlichen Haupt Steuer Amte

hier darüber ausgefertigter Lagerschein
ist verloren gegangen und wird für
ungültig erklärt falls der jetzige Inhaber
nicht bis am 7 Juli a r sich meldet

Halle Saale den 24 Juni 1885

tta liliut

l

Für den redaktionelle x d J l ate theil vttimtwortNch Julius M ckelt w Halle Plötz sche Buchdruck R Nietsch Halle

Hierzu Beilage
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